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Hubertusfeier 

4. Nov. 2011 um 19.00 Uhr 
Schloss Dobersberg 

 

Sibirischer Abend 

19. November 2011 
Goschenreith 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

26. Oktober 2011 

 
Start/Ziel: Sportplatz Dobersberg 

Startzeit: 9.00 – 11.00 Uhr 
 
 

Pokale für die größten Gruppen 
und eine Verlosung attraktiver 
Preise unter allen anwesenden 

Teilnehmern warten auf Sie! 
 
 
 
 
 
 

Näheres im Blattinneren! 
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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

22. u. 23. Okt. 2011 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 
26. Okt. 2011 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 

29. u. 30. Okt. 2011 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 
1. Nov. 2011 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 

5. u. 6. Nov. 2011 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 
12. u. 13. Nov. 2011 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 
19. u. 20. Nov. 2011 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 
26. u. 27. Nov. 2011 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 

 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die 
Homepage der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 

Aktuelles 
 

Wieder Anerkennung 

bei „Blühendes NÖ“ 
 

 
 

Die Aktion „Blühendes Niederösterreich 2011“, der 
NÖ Landes-Landwirtschaftskammer wurde mit der 
Bewertung von mehr als 80 Orten und Städten 
abgeschlossen. 
Wie bereits in den Vorjahren beteiligte sich auch 
Dobersberg wiederum an diesem Bewerb und 
konnte im Waldviertel in der Gruppe 1 (bis 800 
EW) den ehrenvollen 5. Platz erringen. Der Sieg in 
unserer Gruppe ging an St. Georgen/Leys vor 
Mönichkirchen. 
Viele fleißige Hände haben auch dieses Jahr 
entsprechend dem Motto der Aktion "Blühendes 
Niederösterreich - miteinander – füreinander" für 
blumengeschmückte Orte gesorgt. Besonders 
hervorzuheben sind die Mitglieder des 
Dorferneuerungsvereines „Dobersberg – Aktiv“ mit 
Obmann GGR Norbert Pölzl. 

Der Blumenschmuck ist nicht nur für den 
Tourismus wichtig, sondern bringt auch der 
Ortsbevölkerung ein gesteigertes Wohlbefinden. 
 
 

Festbeflaggung am 

Nationalfeiertag 
 

Auf Grund des Österreichischen 
Nationalfeiertages am 26. Okt. 
2011 werden alle Haus-
eigentümerInnen eingeladen an 
diesem Tag ihre Gebäude mit der 

österreichischen Nationalfahne zu beflaggen. 
 
 

 
 

Am Staatsfeiertag, 26. Okt 2011 findet in der Zeit 
von 9 – 12 Uhr und 13 – 15 Uhr eine 

Blutspendeaktion im Schloss Peigarten statt. 
 

BLUTSPENDEN 

BRINGT´S 
 

www.blut.at 
 

Erstspender müssen einen amtlichen 
Lichtbildausweis vorlegen und mindestens 18 Jahre 

alt sein. 
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Wichtige Informationen 
 

Bis zu 650 Euro fürs 

Stromsparen 

kassieren 
 

 
 

Niederösterreichs Haushalte verbrauchen heute 
deutlich mehr Strom als noch vor 20 Jahren. 
Gleichzeitig hat sich das Land NÖ ehrgeizige 
Energieziele gesetzt. Aus diesem Grund wurde mit 
1. September 2011 die NÖ Strom-Spar-Förderung 
ins Leben gerufen. 
Jeder Haushalt kann bis zu 500 Euro beim Land 
NÖ abholen, wenn er vor Ort eine Energie-
beratung des Landes in Anspruch nimmt und alte 
Haushaltsgeräte und Heizkreispumpen durch 
effizientere ersetzt. Für alle, die in Folge eine 
Stromeinsparung nachweisen können, gibt es bis 
zu 150 Euro als Bonus. 
 

Kostenloser Stromcheck 
Die Anmeldung zur Förderung erfolgt über die 
Hotline der Energieberatung NÖ unter der Tel.-
Nummer 02742/22144. Nach erfolgreicher 
Anmeldung erfolgt ein kostenloser Stromcheck 
durch ExpertInnen im Haushalt. 
 

Gerätetausch zahlt sich aus 
Alleine für den Tausch von alten Hausgeräten und 
Heizungspumpen kann man bis zu 500 Euro 
Förderung abholen. Wichtig dabei ist, dass immer 
das sparsamste Gerät, also das mit der höchsten 
Energieklasse gekauft wird. Bei Kühlschrank, 
Waschmaschine und Geschirrspüler ist das zum 
Beispiel die Klasse A++ oder noch besser A+++. 
Hocheffiziente Heizungspumpen weisen die 
Effizienzklasse A auf. Einen Überblick über die 
effizientesten Geräte bietet die Plattform 
www.topprodukte.at. 
 

Einmal sparen - doppelt gewinnen 
Alleine mit dem Gerätetausch wird noch lange 
keine nachhaltige Energieeinsparung erreicht. 
Manchmal wird das gewonnene Minus auf der 
Rechnung mit dem Kauf anderer Geräte wieder 

wettgemacht. Wer ein Jahr nach dem 
Gerätetausch einen um mindestens 10 Prozent 
gesunkenen Stromverbrauch nachweisen kann, 
wird deshalb mit einem Bonus von 50 Euro 
belohnt. Für 30 Prozent Einsparung gibt es sogar 
150 Euro. Damit zahlt sich sparen doppelt aus! 
 

Der Ablauf im Überblick 
1. Bei der Hotline der Energieberatung NÖ unter 

der Nummer 02742/22144 anmelden. 
2. Kostenlosen Stromcheck vor Ort durchführen 

lassen. 
3. Alte Geräte auf effiziente Geräte tauschen und 

Förderung kassieren. 
4. Kann mittels Stromrechnung und 

Energiebuchhaltung nach einem Jahr eine 
Stromeinsparung nachgewiesen werden: 
Stromsparbonus beantragen. 

 

Anmeldung und Information zur Förderung 
Energieberatung Niederösterreich 
Mo-Fr.: 09.00-15:00 Uhr; Mi 09:00-17:00 Uhr 
Hotline: 02742/22144 
Email: office@energieberatung-noe.at 
Web: http://www.energieberatung-noe.at/ 
 
 

Wohnung zu 

vermieten 
 

Die Marktgemeinde Dobersberg 
schreibt eine Wohnung mit ca. 
95 m² Wohnnutzfläche im 
Feuerwehrhaus Dobersberg, 
3843 Dobersberg, Waldkirchener 

Straße 5 zur Vermietung aus. 
Interessenten können sich während der 
Amtsstunden im Gemeindeamt Dobersberg, 3843 
Dobersberg, Schloßgasse 1,  02843/2332 
oder gemeinde@dobersberg.gv.at melden. 
 
 

Kindergarten-

einschreibung 
 

Die Kindergarteneinschreibung 
findet am Montag, 21. Nov. 
2011 von 12.00 bis 14.00 Uhr 
im Kindergarten statt. 
Mitzubringen sind Geburts-

urkunde und Impfzeugnisse des Kindes sowie 
Staatsbürgerschaftsnachweise der Eltern. 
Weitere Informationen unter Tel. 02843/2545 
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Wichtige Informationen 
 
 

„Volksbegehren Bildungsinitiative“ – 

Verlautbarung über das Eintragungsverfahren 

 
Aufgrund der am 1. Aug. 2011 auf der Amtstafel 
des Bundesministeriums für Inneres 
veröffentlichten Entscheidung der Bundes-
ministerin für Inneres, mit der dem Antrag auf 
Einleitung des Verfahrens für ein Volksbegehren 
mit der Kurzbezeichnung „Volksbegehren 
Bildungsinitiative“ stattgegeben wurde, wird 
verlautbart: 
Die Stimmberechtigten können innerhalb des von 
der Bundesministerin für Inneres gemäß § 5 Abs. 
2 des Volksbegehrengesetzes 1973, BGBl.Nr. 
344. zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBl. I Nr. 13/2010, festgesetzten Eintragungs-
zeitraumes, das ist 
 

von Donnerstag, 3. Nov. 2011 

bis (einschl.) Donnerstag, 10. Nov. 2011 
 

in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu dem beantragten 
Volksbegehren durch einmalige eigenhändige 
Eintragung ihrer Unterschrift in die 
Eintragungsliste erklären. Die Eintragung hat 
außerdem den Familien- und Vornamen sowie 
das Geburtsdatum des (der) Stimmberechtigten 
zu enthalten. 
Eintragungsberechtigt sind alle Männer und 
Frauen, die die österreichische Staatsbürgerschaft 

besitzen, in einer Gemeinde des Bundesgebietes 
den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten 
Tages des Eintragungszeitraumes (10. Nov. 2011) 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
Stimmberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz nicht in  
dieser Gemeinde haben, benötigen zur Ausübung 
ihres Stimmrechts eine Stimmkarte. 
 

Die Eintragungslisten liegen während des 
Eintragungszeitraumes an folgender Adresse auf: 
 

Gemeindeamt Dobersberg 

3843 Dobersberg, Schlossgasse 1 

 

Eintragungen können an nachstehend  
angeführten Tagen und zu folgenden Zeiten 
vorgenommen werden: 

 
Donnerstag 03. Nov. 2011 von 07.00-16.00 h 
Freitag 04. Nov. 2011 von 07.00-16.00 h 
Samstag 05. Nov. 2011 von 09.00-11.00 h 
Sonntag 06. Nov. 2011 von 09.00-11.00 h 
Montag 07. Nov. 2011 von 07.00-20.00 h 
Dienstag 08. Nov. 2011 von 07.00-17.00 h 
Mittwoch 09. Nov. 2011 von 07.00-20.00 h 
Donnerstag 10. Nov. 2011 von 07.00-16.00 h 
 

 
 
 

Erste Anwaltliche Auskunft 

 
Wer hilft Ihnen, wenn Sie Probleme haben oder welche vermeiden wollen? Zum Beispiel vor Gericht, bei 
Behörden oder bei Verträgen, in Miet- oder Bauangelegenheiten? Wer kann Sie nach gründlicher 
Ausbildung umfassend und vertraulich beraten und vertreten?   -   Der Rechtsanwalt ! 
Er hilft, für Sie kostenlos, im Rahmen der gesetzlichen Verfahrenshilfe und der freiwilligen ersten 
anwaltlichen Auskunft. Nützen Sie diese Möglichkeit! Ein rechtzeitiger Rat kann Sie oft vor Ihnen 
unbekannten Nachteilen und Kosten bewahren. An folgenden Tagen werden in den nachstehend 
angeführten Rechtsanwaltskanzleien kostenlose Auskünfte erteilt: 
 

Waidhofen/Thaya: an folgenden Donnerstagen, von 16.30-17.30 Uhr      Vorwahl 02842 

03. Nov. 2011  Dr. Peter Ozlberger, Rosensteinstraße 4 Tel. 27013 
01. Dez. 2011  Dr. Mario Noe-Nordberg, Hamernikg. 10 Tel. 52570 
12. Jän. 2012  Mag. Martin Führer, Raiffeisenpromenade 2 Tel. 52005 
02. Feb. 2012  Mag. Wolfgang Mayrhofer, Raiffeisenpromenade 2 Tel. 52005 
01. März 2012  Dr. Wolfgang Raming, Hauptplatz 2 Tel. 52543 
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Ehrungen, Aktuelles 
 

Wir gratulieren … 
 

 
 

… Gottlieb und Maria Dana zur 

Goldenen Hochzeit 

 

 
 

… Johann und Irmgard Theyrer zur 

Goldenen Hochzeit 

 

 
 

… Otto und Adele Strobl zur 

Goldenen Hochzeit 
 

Fischereigrundkurs 

in Raabs 
 

Am Samstag, 14. Jänner 2012 
findet ab 9.00 Uhr 
(Kursaufnahme bis 8.45 Uhr) im 
Jugend- und Familiengästehaus 
(JUFA), Hamerlingstraße 8, der 

16. Fischereigrundkurs statt. 
Nach Absolvierung des Fischereigrundkurses 
erhalten Sie die „Amtliche Fischerkarte“ für 
Niederösterreich, mit der Sie Fischereilizenzen in 
ganz Niederösterreich erwerben können. 
Kosten: Kursgebühr für Erwachsene € 60,-, 
Kursgebühr für Minderjährige (10.-14. LJ) € 30,-, 
Gebühr für die erstmalige Ausstellung € 10,-, 
Gebühr als Fischerkartenabgabe für das laufende 
Jahr € 23,-. Kursanmeldungen sind bis spätestens 
21. Nov. 2011 möglich. 
Weitere Information und Anmeldeformulare sind 
bei der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya, Frau 
Simone Erhart, simone.erhart@raabs-thaya.gv.at, 
Tel. 02846/365-14 erhältlich. 

 
 

Der Verschönerungsverein 

Großharmanns 

lädt ein zum 
 
 
 
 

am Sonntag, 30. Oktober 2011 

ab 09.00 Uhr im 

Gemeinschaftshaus Großharmanns 
 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt! 

 

Auf Ihren Besuch, freut sich der 

Verschönerungsverein 

Großharmanns und 

wünscht gute Unterhaltung! 
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Schulen 
 

Schulstart in der 

Regionalhauptschule 

Dobersberg 
 

Mit einem feierlichen Gottesdienst in der 
Pfarrkirche starteten Schüler, Eltern und Lehrer  
am 5. September in das Schuljahr 2011/12. Der 
Schülerrückgang bewirkt den Verlust einer Klasse, 
sodass in diesem Schuljahr 82 Schülerinnen und 
Schüler in 4 Klassen unterrichtet werden. Damit 
verbunden ist der Abgang von 2 Lehrerinnen, 
Daniela Mader und Helga Holzer. 
Bei der ersten Konferenz haben die 11 
Lehrerinnen und Lehrer ihre Ziele festgelegt: 
 

 „Lernen lernen“: Die Kinder sollen Techniken 
des selbständigen Wissenserwerbes kennen-
lernen und anwenden. 

 Werte und Tugenden erlernen: Selbständigkeit, 
Respekt, Solidarität, Verantwortungsbewusst-
sein, Leistungsbereitschaft, Zufriedenheit und 
gutes Benehmen sind von zentraler Bedeutung. 

 Individuelle Leistungs- und Begabungs-
förderung: Jeder Mensch hat unterschiedliche 
Fähigkeiten, Begabungen und Neigungen. 
Diese gilt es zu erkennen und gezielt zu 
fördern, ohne dass unser zentraler Auftrag der 
umfassenden Allgemeinbildung vernachlässigt 
wird. 

 Professionelle Schullaufbahn– und 
Berufsberatung: Arbeiterkammer, Wirtschafts-
kammer, AMS, vor allem aber die regionale 
Wirtschaft und die weiterführenden Schulen 
werden in die Berufsberatung eingebunden. 

 Vermittlung und Ausbau der Kulturtechniken 
LESEN, SCHREIBEN, RECHNEN: Diesen 
zentralen Fertigkeiten widmen wir ein 
besonderes Augenmerk. 

 

Vor allem das Lesen nimmt dabei eine zentrale 
Rolle ein, dem tragen wir Rechnung: Die Freude 
am Lesen zu wecken, Zuhören lernen, die 
Bibliothek kennen lernen, soziale Kompetenzen 
fördern, das sind die Ziele unseres Projektes 
„Lesefreundschaft“, das im heurigen Schuljahr 
bereits zum vierten Mal durchgeführt wird. Dabei 
kommen Kindergartenkinder mehrere Monate lang 
einmal die Woche in die Schulbibliothek, wo ihnen 
die Kinder der 3. Klasse der Hauptschule im 
Rahmen des Deutschunterrichts aus pädagogisch 
wertvollen, altersentsprechenden Kinder-und 
Jugendbüchern vorlesen. Jedes Hauptschulkind 
hat dabei seinen fixen Lesefreund, wodurch sich 
die Kinder auch persönlich gut kennenlernen. 

Die Schulbibliothekarin und Lesebeauftragte Anita 
Fröhlich organisiert dieses Projekt mit großer 
Umsicht und ist damit maßgeblich für den Erfolg 
verantwortlich. 
Wir haben also wieder ein dichtes Programm mit 
genauen Zielen vor uns, welches wir schon auf die 
NEUE MITTELSCHULE abgestimmt haben. Um 
das alles zu schaffen bedarf es der guten 
Zusammenarbeit der Schulpartner: Eltern, 
Schüler, Lehrer und Schulgemeinde. 
 

 
 

Abschluss der Lesefreundschaft im Kindergarten 
Dobersberg: Jonas Lamprecht, Daniel Kössner, 
Stephan Schandl, Tobias Klutz, Niklas Strommer, 
Nicole Goldnagl, Pia Miksche, Magdalena Neuwirth, 
Leoni Eggenberger, Marcel Goldnagl, Denise Vrabel, 
Florian Gangl, Clemens Schandl, Sandro Chavshamba, 
Leonie Erhart, Daniel Inselsbacher, Armin Hofmann, 
Marcello Kranner, Patrick Haidl, David Zechner, Philipp 
Hammer, Fabian Novotny, Christian Harrer, Dominik 
Ritter und Rene Steindl mit Karin Weislein, Ingrid Pany 
und Sigrid Polt sowie Wilfried Schrittwieser, Anita 
Fröhlich und Dir. Gerald Löffler 

 

 

Herrenturnen 

Konditionstraining – 
Gymnastik – Ballspiele - ... 

 
 

ab 27. Okt. 2011 jeden Donnerstag 
um 19.30 Uhr 

im Turnsaal der Hauptschule 
Dobersberg 

 

Es ist jeder herzlich 
willkommen ! 
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Verschiedenes 
 

Fleischknödelessen 

des NÖ Hilfswerks 

 
Das NÖ Hilfswerk Betriebs-
leitung Thayatal veranstaltet am 
Sonntag, 27. November 2011 
ab 11.00 Uhr ein Fleisch-
knödelessen im Gemeinde-

zentrum Waldkirchen an der Thaya. 
Angeboten werden auch selbstgemachte Kuchen 
und Torten. Der Reinerlös der Veranstaltung 
kommt Kindern mit Lernschwierigkeiten sowie 
alten pflegebedürftigen Menschen in der 
Hauskrankenpflege zugute. 
Vorbestellungen, auch bei Essensabholung, und 
Tischreservierungen werde unter Tel. 02846/400 
erbeten. 
Das NÖ Hilfswerk Betriebsleitung Thayatal freut 
sich auf Ihr Kommen. 
 
 

Feuerwehr übte in 

der Hauptschule 
 

Eine groß angelegte Übung mit Beteiligung aller 
Feuerwehren der Gemeinde, der Polizei und des 
Roten Kreuzes fand am 16. September 2011 in 
der Volks- und Hauptschule Dobersberg statt. 
Übungsannahme war ein Brandausbruch in der 
Aula der Hauptschule. Durch die starke 
Rauchentwicklung war der Fluchtweg aus einigen 
Klassenräumen versperrt. Die eingeschlossenen 
Personen mussten mittels Drehleiter und 
Teleskopbühne gerettet werden. 
 

 
 

Rettung der eingeschlossenen SchülerInnen aus dem 
Obergeschoß mit der Teleskopbühne der FF Raabs 

 

Ausgerüstet mit schwerem Atemschutz 
durchsuchten Feuerwehrtrupps die verrauchten 
Räumlichkeiten und brachten die „Verletzten“ ins 
Freie. Vom Sammelplatz verfolgten die 
Schülerinnen und Schüler der Volks- und 
Hauptschule die weiteren Tätigkeiten der 
Einsatzkräfte. 
Einsatzleiter Franz Eggenhofer jun. von der 
Feuerwehr Dobersberg zeigte sich mit seinem 
Team über den Verlauf der Übung sehr zufrieden. 
Seitens der Gemeinde überzeugte sich 
Bürgermeister Reinhard Deimel vor Ort von der 
guten Zusammenarbeit der Einsatzorganisationen. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 im Turnsaal der Hauptschule Dobersberg 

 jeden Montag und Mittwoch 
 

 

MONTAGGRUPPE: 

 jeweils am Montag um 20.00 Uhr (Gymnastik) 

 Kostenbeitrag: € 15,00 (Hauptschulgemeinde) 

 und € 20,00 (Vereinsbeitrag) 
 

 

MITTWOCHGRUPPE: 

 jeweils am Mittwoch um 19.30 Uhr 

 (Gymnastik und Volleyball) 

 Kostenbeitrag: € 15,00 (Hauptschulgemeinde) 
 

 und € 30,00 (Kursleitung) 
 

Auch die Benützung des Hallenbades ist möglich! 
 

 !!!!  KOMM´ MACH MIT UND 

 HALT DICH FIT  !!!! 
 

 
 

WILDSPEZIALITÄTEN 
 

im Dobersbergerhof 
 

 am 26. Okt. 2011 
  30. Okt. 2011 
  1. Nov. 2011 
  jeweils mittags 
 

Tischreservierung unter Tel. 02843/2544 
 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Barta 
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Kulturkeller 
 

Sechs Keramik -

Ausstellungen im 

Kulturkeller 
 

Von 16. September bis 5. Oktober war die 
renommierte Keramikkünstlerin Petra Oxana 
Lutnyk mit ihren Objekten und Skulpturen im 
Kulturkeller zu Gast. In ihrer Ausstellung „VON 
INNEN UND AUSSEN“ stellte die Künstlerin zwei 
scheinbar sehr unterschiedliche Themenkomplexe 
gegenüber. Einerseits präsentierte sie das Gefäß 
– leicht wie Papier, dünn wie Porzellan und 
zerbrechlich wie Glas, andererseits beeindruckten 
die rein plastischen Arbeiten, die sie als 
„Menschenblöcke“ betitelt. Der Mensch und die 
ihm auferlegten Grenzen sind hier das Thema und 
damit letztendlich auch die Deformation und die 
Verletzlichkeit. 
 

 
 

Bezirkshauptmann-Stv. Mag. Andreas Grießler, 
NR Erwin Hornek, Petra Oxana Lutnyk, Bürgermeister 
Reinhard Deimel und Obfrau Anita Fröhlich vor den 
„Menschenblöcken“ im Kulturkeller 
 

„Mit dieser mittlerweile sechsten keramischen 
Ausstellung hat sich unser Kulturkeller zweifellos 
auch als Kompetenzzentrum für Keramik etabliert“, 
ist Obfrau Anita Fröhlich überzeugt. Zahlreiche 
Besucher zeigten sich an der Ausstellung 
interessiert, auch die Schülerinnen und Schüler 
der Hauptschule Dobersberg sowie eine 
Schülergruppe aus Slavonice und des 
Gymnasiums Waidhofen besuchten die 
Ausstellung.  
Bürgermeister Reinhard Deimel zeigte sich bei der 
Vernissage über die große Zahl an Besuchern 
sehr erfreut und unterstrich die Bedeutung des 
Kulturkellers für die Gemeinde. 
Weitere Fotos finden Sie auf unsere Homepage 
unter www.dobersberg.gv.at 

 
 
 

Fortsetzung der 

Konzertreihe 

musik.gehört.erklärt 
 

Nach den äußerst positiven Rückmeldungen zu 
den Konzerten im Frühjahr findet die Konzertreihe 
musik.gehört.erklärt auch im Herbst eine 
Fortsetzung. Veranstalter Rainer M. Haidl hat es 
sich wieder zur Aufgabe gemacht 
„musikvermittlerrisch“ tätig zu werden und 
professionellen oder passionierten Amateur-
MusikerInnen eine Plattform zu bieten. 
Den Auftakt bildeten bereits am 12. Oktober 2011 
Helmut Hutter und Roland Sulzer mit „Waldviertel 
trifft Wiener Lied“. 

Am 9. November 2011, 20.00 
Uhr, gastiert der ehemalige 
Musiklehrer Günther Faimann mit 
seinem Ensemble „Draispiel“ im 
Kulturkeller Dobersberg. Auf 
Einladung der Kulturreihe 
musik.gehört.erklärt werden 
Günther Faimann und seine 
beiden Kolleginnen Elisabeth 

Mellitzer und Anna Zoubek mit ihren Querflöten 
Farben zum Klingen bringen! Klassisches und 
Ansprechendes aus der Fülle der Flötenliteratur 
werden die Besucherinnen und Besucher 
verzaubern. 
Eintrittskarten zu diesem Konzert sind im 
Vorverkauf bei der Sparkasse Dobersberg 
(Erwachsene 7 €, Kinder & Jugendliche bis 18 
4 €) und an der Abendkassa (Erwachsene 9 €, 
Kinder & Jugendliche 5 €) erhältlich. 
 
 
 
 
 

 

Adventmarkt des 

Tennisvereins 

19. u. 20. November 2011 
Tennisanlage, Clubhaus 
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Verschiedenes 
 

Naturpark 

Dobersberg – 

Nachrichten 
 

Die „Lange Nacht der Naturparke“ 2011 
Ein voller Erfolg war die Veranstaltung im Rahmen 
der „Langen Nacht der Naturparke“ 2011 im 
Informationszentrum. Dass auch viele Kinder und 
Jugendliche anwesend waren ist besonders 
erfreulich da in der heutigen Zeit immer weniger 
junge Menschen für die Natur zu begeistern sind. 
Eine besondere Attraktion war ein großes 
Aquarium im Schlosshof, wo lebende Fische, 
Krebse und Muscheln zu beobachten waren. Das 
Aquarium ist Teil eines neuen Raums zum Thema 
„Fischereiwesen im nördlichen Waldviertel“ der 
den Besuchern die Thaya näher bringen soll und 
erstmals einer größeren Öffentlichkeit präsentiert 
wurde. 
Aber auch die anderen Ausstellungsstücke wurden 
eingehend „konsumiert“. So z.B. die 
Gesteinsausstellung, die Präparate aus der 
heimischen Tierwelt und ein kurzer Blick durch das 
Mikroskop im Labor. Es war kurz gesagt ein 
gelungener Abend und wir freuen uns bereits auf 
die nächste „Lange Nacht der Naturparke“. 
 

 
 

Das große Aquarium war Anziehungspunkt bei der 
„Langen Nacht der Naturparke“ in Dobersberg 

 
Wer war Moriz Schadek? 
Der Leser oder die Leserin wird sich fragen: Was 
soll diese Frage in einem Artikel des Naturparks? 
Wie Sie vielleicht wissen, befindet sich ein großes 
Bildnis des oben erwähnten Herrn auf der linken 
Seite im 1. Hof des Schlosses Dobersberg. Man 
wird daher oft von Touristen gefragt, wer denn 
dieser Moriz Schadek - Moriz ohne tz ist im 

Gegensatz zum Sgraffito im Schlosshof richtig - 
eigentlich sei. Leider muss man die Antwort immer 
schuldig bleiben. Sollten Sie mit diesem Namen 
auch nichts anzufangen wissen, werden wir Ihnen 
diese Person etwas näher bringen (Quelle: 
Wikipedia): 
Moriz Schadek, geboren am 28. Aug. 1840 in 
Horn, gestorben am 31. Mai 1928 in Wien, 

absolvierte von 1859 bis 
1863 das Studium der 
Rechte in Wien und war 
von 1862 bis 1870 als 
Gerichtspraktikant im 
Waldviertel tätig. Ab 1874 
hatte er eine Stellung im 
Handelsgericht Wien, 
zuletzt als Oberlandes-
gerichtsrat. 

Schadek war frühzeitig Mitarbeiter bei den 
Zeitschriften Fliegende Blätter in München und 
Der Zeitgeist in Wien. Er verfasste zahlreiche 
Gelegenheitsgedichte, Theaterstücke und 
Operettentextbücher. Als sein Hauptwerk gelten 
die in den Jahren von 1886 bis 1911 in 15 Bänden 
erschienenen Gedichte in Waldviertler Mundart. 
Moriz Schadek hat seine Umwelt mit dem Herzen 
gesehen. Seine Dichtungen, die eine sanfte 
Melodie durchzieht, sind klangschön und ohne 
scharfe Misstöne. Er gilt als einer der großen 
Dichter des Waldviertels. 
 
 

Fachinstitut Sonja 
Kosmetik    Fußpflege    Körperbehandlungen 

 

 

 

 

 

 

Als Dankeschön  - 10 % 

auf jeden Produkteinkauf bis Ende Oktober 
 

Tiefenenstpannung mit 

Thalasso-Therapie 
 
 

Sonja Deimling 
3843 Dobersberg, Waidhofener Straße 11 

Bitte um telefonische Vereinbarung unter 

0664/373 09 32 
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Bibliothek, Veranstaltungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ortsorganisationen 
DOBERSBERG 

und THAYA 
 
 

EINLADUNG 
 

zum 
 

Zankerl- und Surfleisch- 
Schnapsen 

 
 

Samstag, 22. Oktober 2011 
ab 14 Uhr in der ehem. 
Volksschule Peigarten 

 
 

Kartenpreis: € 4,00 
 

Auf Ihren Besuch freut sich 
der Veranstalter 

 

 

 



 

 

 
 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

Die Marktgemeinde Dobersberg lädt herzlich ein! 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

am Nationalfeiertag, 26. Oktober 2011 

Start/Ziel: Sportplatz Dobersberg 
Startzeit: 9.00 – 11.00 Uhr 

 
Pokale für die größten Gruppen 

und eine Verlosung attraktiver Preise 
unter allen anwesenden Teilnehmern 

warten auf Sie! (ca. 13.30 Uhr) 

 
Startgeld: € 1,50 
 € 3,50 (mit Medaille) 
 

Streckenlänge 8 km (kinderwagentauglich) oder 12 km 
Lab- und Kontrollstelle bei der Grillstation/Naturpark 

 
Für Speisen und Getränke sorgt der USV Raika Dobersberg 

Mittagstisch: Backhendl, Fleischknödel, Rauchbraten, … 
 

Veranstalter: Familienreferat der Marktgemeinde Dobersberg, 3843 Dobersberg 


